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Tabakgeunß und geiſtige Arbeit
Eine Umfrage von Dr C F van Vleuten

Eine Rundfrage die ich vor einigen Jahren über die Wirkung
des Alkoholgenuſſes auf dichteriſche Arbeit anſtellte ſollte
urſprünglich viel weiter gefaßt werden Es ſollte nicht nur der
Tabak ſondern auch Kaffee Tee und andere Genußmittel in den
Kreis der a gezogen werden Wenn nun zunächſt doch
nur der Alkohol berückſichtigt wurde ſo geſchah das weil gerade bei
dieſen Fragen die an der Klärung des geiſtigen Schöpfungsvor
gangs mitarbeiten möchten möglichſte Einfachheit geboten iſt All
zuleicht verſchwimmt ſonſt die Antwort ins Weite und ſo intereſen für das Verſtehen des einzelnen Künſtlers die Mitteilungen

ein können ſo wenig laſſen ſie ſich untereinander vergleichen und
zu Ergebniſſen formen Aber ſchon bei den hundertfünfzehn Ant
worten die ſich mit der Weingeiſtwirkung befaßten tauchte hier
und da das braune Kraut auf und wurde als ein Helfer
wenigſtens als ein Kamerad geprieſen Da lag es nahe jene be
deutſame Reihe von Aeußerungen zum Thema Alkohol und Kunſt

en zu vermehren und zu ergänzen durch eine ähnliche Sammel
orſchung über die Wirkung des Tabaks auf die Entſtehung des
Kunſtwerkes Und es gab einige Momente die einem ſolchen Be
ginnen einen beſonders großen Erfolg zu verſprechen ſchienen
Denn während das Bild des Dichters der das Weinglas neben
ſich begeiſtert ſeine Jdeen dem Papier anvertraut mehr der alt
eingeſchliffenen Phantaſie der Fliegenden Blätter entſpricht als
dem wirklichen Leben gibt es wirklich ſehr viele Künſtler die in
vollen Zügen den Tabakdampf trinken während die Jdee ſich klärt
oder die notwendige eingeborene Form ſich rundet Darüber läßt
ſich gar nicht ſtreiten jeder der das Glück hat viele Künſtler zu
kennen wird zwanzig in einem Atem nennen können bei denen
es ſo iſt Und man muß ſich nur an die Jnnigkeit erinnern
mit der ein Raucher von ſeiner Rauchleidenſchaftſpricht um zu vermuten daß auch bei dem rauchenden Künſtler
ſeidene Fäden zwiſchen dem Genuß der Nikotianablätter und der
Schaffung und Geſtaltung des Werkes ſich ſpannen Der richtige
Raucher trifft keine wichtige Entſcheidung er freut ſich keiner
Lebenshöhe er durchringt keinen Schmerz es ſei denn in blauen
duftigen Wolken So läßt ſich vermuten daß auch der Künſtler
der ein Freund des Tabaks iſt ſein Tiefſtes das Werden und
Wachſen ſeiner Schöpfung mit dieſem ſeinem Genoſſen durchlebt
vielleicht von ihm gefördert beraten geſchützt und weiter gelockt
Und ſollte das Ergebnis ein anderes ſein ſo wäre auch dies wieder
möglicherweiſe eine Brücke zu allerhand Erkenntniſſen über die
Wege der Schöpfung

Eine Rundfrage läßt ſich auf zweierlei Art anſtellen Die
Antworten können einmal ohne Namennennung gewünſcht und
bearbeitet werden Dies Vorgehen das auf den erſten Blick ſehr
einleuchtet halte ich aber keineswegs für glücklich und weiß durch
beſtimmte Mitteilungen die ich als Arzt empfing daß in einem
Falle als es ſich um die Verbreitung einer gewiſſen Perverſität
unter Arbeitern handelte durch dieſe Anonymität das Ergebnis
ſehr gelitten hat So iſt der zweite Weg der richtigere und natür
lichere der beſonders auch hier da es ſich um individuelle künſt
leriſche Fragen handelt der einzig gangbare iſt daß der Befragte
durch ſeinen Namen erſt ermöglicht der einzelnen Beobachtung
durch Vergleich mit dem Kunſtwerk Fleiſch und Blut zu geben

So wurde an etwa hundert deutſche Dichter Maler und Kom
poniſten ein Brief gerichtet der ihnen die Bitte vorlegte ſich über
ihr Verhältnis zum Tabakgenuß und deſſen eventuellen Einfluß
auf ihre Arbeit zu äußern

Die Antworten welche zuerſt einliefen ſeien hier in alpha
betiſcher Reihenfolge aufgeführt Weitere werden folgen und
eine Zuſammenfaſſung der Ergebniſſe ſei aufgeſpart bis das ge
ſamte Material vorliegt

Leo Blech
Jch habe ſeit den erſten üblichen Verſuchen nie geraucht weil

ich keinerlei Genußempfindung beim Rauchen hatte
Ob ich andere Mittel dem Tabak vorziehe Mittel wozu Zur

Hervorbringung großer Kunſtwerke Kennen Sie eines wird
mich die Mitteilung Jhrer Erfahrung glücklich machen

Ottomar Enking
Sehr geehrter Herr Wie den Alkoholgenuß ſo habe ich auch

das Rauchen längſt aufgegeben weil ich zu der unerſchütterlichen
Ueberzeugung gelangt bin daß es für einen Menſchen der ſeine
Würde bewahren und frei und geſund ſein will ganz notwendig
iſt ohne jegliches Reizmittel zu leben und zu ſchaffen
Otto Ernſt

Jch rauche nur Zigarren und zwar beſſere lieber als ſchlechtere
am liebſten alſo Jmporten und Hamburger oder Bremer Fabri
kate Mein tägliches Quantum beläuft ſich auf acht bis zehn Stück
darunter eine Jmportzigarre von bedeutendem Kubikinhalt einige
ſchwerere und größtenteils leichtere Sorten Jch rauche vor wäh
rend und nach dem Schaffen habe aber einen Zuſammenhang
zwiſchen Tabakgenuß und Produktion oder Jnſpiration niemals
feſtſtellen können glaube auch daß bei mir Jnſpiration und Pro
duktion auf irgendwelche Reizmittel niemals angewieſen ſind ein
Bedürfnis dieſer Art habe ich jedenfalls nie empfunden Ein
einziges Mal habe ich wegen eines Katarrhs meine Rauchgewohn
heit vierzehn Tage lang unterbrochen ich halte dies für die ſtärkſte
Willensleiſtung meines Lebens Jetzt rauche ich auch während des
ſtärkſten Katarrhs es ſchadet mir nichts und ſchmecdkt beſonders
gut Jm übrigen verweiſe ich auf meine Plauderei Vom Rauch
und Brandopfer im Geruhigen Leben
Herbert Eulenbergt Jch rauche nur Zigaretten Nie in meinem Leben habe ich eine

Zigarre ganz aufrauchen können Freilich nehme ich auch von den
ägyptiſchen Zigaretten je leichter je lieber nur eine oder
zwei im Tage nach den Mahlzeiten Beim Arbeiten Schreiben
zu rauchen wäre mir unmöglich ſchon wegen der Aſche die einem
auf das Papier fällt und des häßlichen Geruchs den die mit dem
Rauch angeblaſenen Lieblingsgewohnheit ſchwäbiſcher Schrift
ſteller Manuſkriptblätter annehmen

Von der Wirkung des Tabaks auf meine Produktion kann ich
darum nicht reden

Rudolf Herzog
Die Zigarre iſt mir bei der Arbeit unentbehrlich Jch rauche

täglich während des Schaffens Von morgens bis abends ins
geſamt fünf Zigarren Aber wohl das Zehnfache an Streichhölzern
iſt vonnöten um ſie in Brand zu halten Fließt die Arbeit ſo
ruht die Zigarre Kommt eine Stelle die mir zu ſchaffen macht
die eine Konzentrierung aller Sinne beanſprucht ſo greift die
Hand unwillkürlich nach der Zigarre Und ſtets war ſie mir
Freund und Helfer Denn das Rauchwölkchen lenkte den Blick
von den Dingen der Umwelt ab auf einen einzigen Punkt Und
dieſe Sammlung ließ die fernſten Saiten erklingen

Fehlte mir einmal die Zigarre ſo verſpürte ich eine merk
würdige Unruhe der ich nur mit großer Willenskraft Herr zu
werden vermochte

Wilhelm Hegeler
Jch rauche jeden Tag ziemlich regelmäßig ſechs Zigarrenmohnens eine am Nachmittag der meine Arbeitszeit iſt vier und

abends wieder eine Jch verſpüre vom Rauchen eine angenehme
belebende Wirkung

Die folgenden Mitteilungen die unſere Leſer gewiß lebhaft intergſterer werden ſind im zweiten Oktoberheft der ausgezeichneten

Monatsſchrift Nord und Süd enthalten und uns von der
Redaktion zum Abdruck freundlichſt überlaſſen worden

Wir geben zwar nicht alle aber den größten Teil der Ant
worten wieder
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Paul Heyſe

Jch habe nie Zigaretten geraucht nur Zigarren und immer nur
nach einer Mahlzeit eine an nach Tiſch eine importierte abends eine billige deutſche as Rauchen war mir ſtets

ein Genußmittel als Anregung zu geiſtiger Tätigkeit hat es mirnie gedient doch würde es mir ſchwer werden es zu entbehren da

es beruhigend auf meine Nerven wirkt
Timm Kröger

Wenn ich mich der Ruhe freue und es fehlt mir der Glimm
S dann iſt das Glück noch nicht vollſtändig Während der
Arbeit rauche ich niemals
Heinrich Lilienfein

Nächſt Liebe Kunſt Freundſchaft und Freiheit meiner Perſon
brauche ich zu einem zufriedenen Leben eigentlich nur noch meineZigarre prauche ſie in müßiger Einſamkeit ich brauche ſie zu

ehaglicher Geſelligkeit am notwendigſten brauche ich ſie beim
Schaffen Sie verleiht meinen Gefühlen diejenige Temperatur
deren ſie bedürfen um ſich in Phantaſie umzuſetzen und meinen
Gedanken die Geſchmeidigkeit und Beweglichkeit um dieſe Phan
taſie feſtzuhalten zu formen mitzuteilen Mit anderen Wortoen
das Rauchen beſchleunigt meine Gefühls und Gedankenaſſoziation
Jch rauche alſo regelmäßig vier bis ſechs nicht zu ſchwere Zigarrenam Tag Schnegen ſie mir nicht ſo iſt das ein Zeichen daß ich
krank bin Wenn meine Mitmenſchen um ihre Achtung vor ſich
ſelber noch zu erhöhen es eines Tages für wünſchenswert halten
ſollten mit Steigeiſen auf den Wolkenrändern ſpazieren zu gehen

würde ich es vorziehen beim Genuß einer guten Zigarre über
ie zu lächeln

Georg Freiherr von Ompteda
Nichtraucher

Nie mit Leidenſchaft geraucht ſondern als junger Menſch nur
weil zuerſt Knabe verboten dann junger Offizier die meiſten
anderen es taten Bei Erwachen größerer Selbſtändigkeit das
Rauchen ganz aufgegeben wegen Ohrleiden ohne Bedauern
Heute Abneigung gegen Tabakrauch der mir phyſiſch unangenehm
iſt ſo daß mich bei längerem Verweilen in ſtarkem Hecht ſogar
Uebelkeit überkommt Dadurch geſchärfte Sinne für Raucherun
arten wie Aſcheumherſtreuen rückſichtsloſes Anblaſen Anbrennen
von Stoffen durch glimmende Zigarrenteile Luftverunreinigung
in engen Räumen Rauchen ohne vorherige Anfrage wo nicht
Rauchfreiheit Aber durch Gemeinſinn Gerechtigkeitsgefühl gute
Erziehung Duldung des Rauchers und Verſchweigen meiner Ab
neigung gegen ſeine Beſchäftigung bis auf dieſe Erklärung die
ich abgebe um den Herren Dr Osborn und Dr van Vleuten ge
fällig zu ſein

Falls unter andere Mittel Stimulantien verſtanden ſein
ſollen nein denn jedes anreizende Mittel verfehlt bei mir den
r ja würde wie z B der Alkohol mich an der Arbeit hin

ern
Paul Scheerbart

Ein ſchnelleres Verknüpfen von Sinneseindrücken wird nach
meinen Erfahrungen durch den Tabaksgenuß zweifellos hervorge
rufen Die Pfeife wirkt am heftigſten und ſchnellſten auf mich
ſchon nach zwei bis drei Minuten Jch rauche regelmäßig jeden
Tag ſieben bis acht große leichte Zigarren Pfeife nur noch ſehr
ſelten Jch rauche vor und nach der Arbeit nie während der Ar
beit Jch glaube daß die Gedankentätigkeit beſchleunigt wird
durch den Tabak nicht die Stimmungsintenſität Andrerſeits
wirkt der Tabak nach der Arbeit auch wieder beruhigend wohl
dadurch daß er die Gedankentätigkeit auf andere Dinge lenkt
Alkohol iſt jedenfalls zur Beruhigung Vereinfachung beſſer Ohne
Tabak habe ich wohl ſeit fünfundzwanzig Jahren nie gelebt Jch
kann ſomit nicht ſagen wie das Ausbleiben der Tabakwirkung ſich
äußert Die Beeinfluſſung der Produktion durch den Tabaksge
nuß erſcheint mir zweifellos Es findet ſchnelle Kompoſition von
Bildern und Vorſtellungsreihen ſtatt Die Verſtandestätigkeit wird
ſehr geſteigert aber auch nur dieſe Die maßgebenden künſt
leriſchen Stimmungsfaktoren werden vom Tabak nicht berührt
Bei einem Raucher wird alſo das Klare und Nüchterne über
wiegen das könnte man wohl behaupten Jener Preußenkönig
der das Tabakskollegium gründete war doch auch ſehr nüchtern
Aber das Geiſtige aus dem Körperlichen erklären wollen führt
doch ins Materialiſtiſche Und das wollen wir doch nicht mehr
Jedenfalls ziehe ich dem Tabak andere Erregungsmittel nicht vor

Johannes Schlaf
Jch rauche den Tag über durchſchnittlich ſechs leichtere Zi

garren Achtpfennigzigarren Daneben aber mit Vorliebe bei
meiner Arbeit einen leichteren Shag aus der kurzen Shagpfeife
muß mich alſo wohl einen Raucher nennen Jch ſpüre vom Rau
chen keinerlei Beſchwerde Das tägliche Quantum das ich rauche
iſt mir angenehm und auch bekömmlich Jch rauche aus keinem an
deren Grunde als weil mir es angenehm iſt Zur Anregung bei
der Arbeit für Konzeption Niederſchrift Feile bedarf ich weder
des Tabaks noch ſonſt einer Stimulanz Jch habe niemals zur Ar
beit eine beſondere irgendwie narkotiſche Anregung gebraucht

Das Rauchen mir abzugewöhnen würde ich kaum imſtande
ſein es müßte denn eine dringende Notwendigkeit dazu vorliegen
aber die liegt in keiner Weiſe vor Das Rauchen und der Tabak
iſt faſt mein einziger Genuß und meine einzige Zerſtreuung
Alkohol nehme ich ſo gut wie gar keinen zu mir Meine Shag
pfeife oder Zigarre im Mund in ſchöner Frühlings Sommer
Herbſtzeit ins Land hinein zu wandern oder meine täalichen län
geren Spaziergänge und Wanderungen ins Freie das iſt wohl das
ſchönſte und reichſte was das Leben mir bietet jedenfalls das un
getrübt angenehmſte

Wilhelm von Scholz
Jch glaube der Sinn jedes Narcoticums iſt Gegenwart ruhigesGenießen der Stunde Ausſchalten aller weitertreibenden Hetzge

fühle bewußtes ganz waches Ruhen bei der geiſtigen Arbeit Jſo
lation Bei brieflicher Erledigung ärgerlicher Angelegenheiten iſt
für mich z B die Zigarre notwendiges Mittel um ruhig am
Schreibtiſch und bei der Sache zu bleiben Bei geſelliger angeregter
geiſtiger Unterhaltung entbehre ich die Zigarre mehr als bei der
Arbeit Jch bin ganz unregelmäßiger Raucher und kann wenn ich
mir keine Zigarre im Hauſe halte Wochen und Monate lang den
Tabak bis aufs völlige Vergeſſen entbehren Jrgendwelche Jn
ſpiration kann ich dem Tabak nicht zuſchreiben dagegen wohl eine
gewiſſe iſolierende und konzentrierende Stimmung di
wieder viel Behagen in ſich trägt um nicht die Menge der Arbeits
leiſtung zu vermindern

Carl Spitteler
Erſt mit achtundzwanzig Jahren zu rauchen angefangen un

gerne der Zähne wegen Hat auch geholfen Allmählich dann lei
der ein heilloſer Raucher geworden Jmmer Zigarren die leich
teſten die ich auftreiben kann meiſtens ſogar nikotinfreie aber
viele Von irgend welcher Einwirkung auf den Geiſt ſelbſtver
ſtändlich keine Spur Wäre auch traurig um Einen beſtellt wenn
er ſeine Jnſpiration aus dem Tabak holen müßte

Franz von Stuck
Jch rauche morgens und mittags eine Zigarette und abends

eine große ſehr gute Jmportzigarre Während der Arbeit rauche ich
garnicht

Ernſt Freiherr von Wolzogen
Der Tabak iſt das einzige Nervenſtimulanz auf das ich nicht

glaube verzichten zu können Drei bis vier Zigarren täglich hinund wieder zur Abwechſlung eine Pfeife leichten türkiſchen Tabaks
genügen meinem Rauchbedürfnis ch verabſcheue die üblichen
e rrkng leichten Sumatramiſchungen und ziehe friſche Ware

in Vorſtenland Manila i HavannaKompoſitionen vor
Schwere Jmvorten vertrage ich neuerdings nicht mehr Dagegen

die aber

habe ich mir eine Vorliebe für die öſterreichiſche Virginig ange
wöhnt Jch habe immer gefunden daß eine gute Zigarre zun

L und zur Konzentration der Gedanken ſehr vie
beiträgt Beim Schreiben kann ich allerdings nicht rauchen un
das iſt einer der Hauptgründe weshalb ich das Diktieren vorziehe
Wenn mir die Zigarre nicht ſchmeckt ſo habe ich auch ſicher au
keine Jnſpiration beim Schaffen zu rechnen So ſehr der ſonſ
von mir keineswegs verachtete Alkohol mich im Schaffen ſtört ſt
ſehr fördert der mäßige Tabaksgenuß die Tätigkeit meiner Phan

e und erhöht mir ganz weſentlich die Freude an der Arbeit
Fluch über die ſo dem armen Dichter ſeine Zigarre verteuern
Hans von Zobeltitz

Sehr verehrte Herren Jn Beantwortung Jhrer liebenswürdi
en Zuſchrift erlaube ich mir Jhnen nachſtehendes mitzuteilen

Jch war ein recht ſtarker Raucher ohne darauf zu achten welchen
Einfluß das Rauchen auf meine geiſtige Produktion ausübte ich
achtete vielmehr nur darauf daß das Kraut welches ich mir ge
nehmigte möglichſt gut war Daß mir Jmporten beſſer ſchmecktenals Pfalzer Fgarren dürfen Sie mir zutrauen

Vor etwa fünf Jahren erkrankte ich aber und der Arzt be
ſchränkte den Tabaksgenuß auf das äußerſte Während es mir gar
nicht ſchwer fiel dem Alkohol dem Kaffe uſw zu entſagen ſtellte
fich bald heraus daß ich faſt unfähig zur geiſtigen Arbeit wurde
wenn ich meine Zigarre ganz entbehren mußte So habe ich mich
auf geh nikotinfreie Zigarren beſchränkt finde daß ſie
recht ſchlecht ſchmecken brauche ſie aber ſobald ich arbeite Jch ge
ſtehe offen ein daß hier eine Schwäche meiner Willenskraft vor
ha ſchäme mich dieſer Tatſache kann ſie aber nicht aus der Welt
haffen

ſportuachrichten
Der Sport des Sonntags

Jn den letzten Jahren beſchloß das Kölner Oktober
Meeting die deutſche Flachrennſaiſon da die wenigen Flach
rennen auf den allein noch in Betracht kommenden Bahnen Karls
horſt Strausberg und Dresden nur geringe Bedeutung hatten
Mit der Erſchaffung der Grunewaldbahn wurde das Ende der
FlachrennKampagne um eine Woche hinausgerückt und das am
Sonntag beginnende Kölner Meeting nimmt nunmehr den vor
letzten Platz ein Dagegen bedeutet ſeine Hauptkonkurrenz der mit
35 000 Mark ausgeſtattete Preis des Winterfavoriten auch weiter
hin die letzte große Prüfung der Zweijährigen Am Start des über
1600 Meter führenden Rennen werden ſich acht der beſten Ver
treter dieſes Jahrganges einfinden ſo daß der Sieger entſprechend
dem Namen der wertvollen Prüfung auch wirklich als Vorfavorit
für das nächſtjährige deutſche Derby das Winterquartier beziehen
dürfte Zu den ausſichtsvollſten Bewerbern gehören Kalchas Hort
der Graditzer Germanicus und auf Grund ſeines Stehvermögens
Walter Stolzing Bemerkenswert iſt daß dem nach der Wiener
Horizont Affäre von den Herren v Weinberg entlaſſenen Jockei
Miller nunmehr doch wieder die Steuerung ihrer Pferde und ge
wiß nicht zu ihrem Schaden anvertraut wurde Während die
Zweijährigen im Preis des Winterfavoriten unter ſich ſind be
gegnen ſie ſich am Montag in dem über 1200 Meter führenden
Germania Preis im Werte von 17000 Mark mit den älterer
Pferden Der Stall Weinberg beſitzt in dem Frankfurter Doppel
ſieger Jnamor und in Ladylike die beſten Trümpfe Die Graditzeriy
Haarlocke erſcheint als die gefährlichſte Gegnerin Nach Beendigung
des Kölner Meeting ſcheidet der Amerikaner Walker der lang
jährige vorzügliche der Weinbergſchen Pferde aus ſeiner
Stellung aus um nach ſeiner Heimat zurückzukehren Den übriger
ſehr zahlreichen Meetings des Sonntags wohnt nur i e
deutung inne Rennen finden in Magdeburg Breslau Ludwigs
luſt Stuttgart Bielefeld Glogau Kottbus und Graudenz ſtatt
Am Montag lädt Strausberg zu Gaſte Die kleine Waldbahn
dürfte ſicher wieder die gewohnten ſtarken Felder am Start ſehen

Der Radſport bringt in unſerer Stadt Halle das Matck
zwiſchen Janke und Stellbrink Jn Steglitzz wird der Groß
Retreg über 100 Klm von u gar Robl Theile Schipke
Ryſer und Salzmann beſtritten Ein vielverſprechendes Matck
wiſchen Ellegard Otto Meyer undHourlier vervollſtändigt das
Programm Auf der Landſtraße entſcheidet ſich die Meiſterſchaft
von Berlin ein 300 Klm langes Straßenrennen Treptow
Lübben Frankfurt a O Müncheberg Werneuchen Alt Lands
berg Biesdorf an dem u a thom Suden Meck Rottnick un
Marx teilnehmen ſollen Jn Chemnitz ſoll die ſchon lange ver
ſchobene Eröffnung der neuen Radrennbahn vollzogen werden Als
erſte Dauerfahrer werden Schulze Roſenlöcher Hall und Eberj
im Großen Eröffnungspreis über das Band gehen Jn Düſſel
dorf ſtarten Walthour Günther und Bruni und in Zürich ſteher
die beiden Berliner Stellbrink und Demke den Schweizern Mille
und Humann gegenüber Auf der Pariſer Prinzenparkbahn fahrer
Seres Darragon Nat Butler Parent ein 100 Kilometer Renner
aus

Jm Fußballſport nehmen allerorts die Kämpfe um diVerbandsmeiſterſchaften ihren Fortgang

Nferdeſport
Frhr A v Cramm ein bekannter deutic crrenreiter

der alten Schule iſt im Alter von 62 Jahren geſtorben Er ſpielte
in den 70er und Anfang der 80er Jahre auf unſeren Hindernis
Bahnen eine bedeutende Rolle Jm Jahre 1872 damals als
6 Dragonerleutnant und dann wieder 1875 hatte er mit 18 bezw
23 Siegen das Championat unter den deutſchen Herrenreitern
inne betätigte ſich aber auch ſpäter noch mit Erfolg im Sattel

Die Diſtanzfahrt Wien Berlin nahm am Freitag mit der
vierten Etappe von Jung Bunzlau nach Bautzen über 95 Km
ihren Fortgang und iſt nunmehr nach Paſſieren der öſterreichiſchen
Grenze bei Lückendorf auf deutſchem Gebiet angelangt Wie unsein Pripaltelegramn meldet fanden ſich am Start in Jung Bunz

lau noch acht Teilnehmer ein Der Viererzug des Herrn R E
Bahlcke iſt wegen der bereits gemeldeten Erkrankung ſeines Hand
pferdes ausgeſchieden Als Erſter traf in Bautzen um 4 Uhr
25 Min Herr A Brandt Altenberga ein der die Strecke
in 9 St 10 Min zurücklegte Jm Geſamtklaſſement hat er ſich
bereits gegen ſeine Konkurrenten einen Vorſprung von ca 3 Stun
den geſichert ſo daß ſeine 7jährige oſtpreußiſche Halbblut Stute
Gretchen von unvorhergeſehenen Zwiſchenfällen abgeſehen den
Sieg davontragen ſollte Als Zweiter folgte Br Großmann in
10 12 als Dritter Rittm v Mihalovich in 11 23 und als Vierter
Frhr v Senfft Pilſach H R Großmann L Stoltz R Kiepert und
Baron Moſer waren bis 724 Uhr abends noch nicht am Ziel ein
getroffen werden aber beſtimmt erwartet Die drei Erſten im
Geſamtklaſſement ſind 1 A Brandt Altenberga Einſp 32 42
2 Graf Sag ne Zweiſp Fahrer Rittm v Mihaloe
vich 35 38 3 Br Großmann Thaldorf Einſp 35 59

Radſport
Zum morgigen Radrennen in Halle wird uns geſchrieben

Am Sonntag den 17 Oktober nachmittags 328 Uhr findet auf der
Halleſchen Rennbahn ein Herausforderungs Matchwiſchen dem Sieger des Großen Herbſtpreiſes Herrn Guſtav
Janke und Fritz Stellbrink ſtatt Wie bekannt mußten amverfloſſenen Sonntag beim 43 Kilometer die Rennen abgebrochen

werden und iſt nicht abzuleugnen daß Stellbrink in guter Poſition
lag und bis zum 50 Klm Janke We rtie werden konnte Jankebeſanpret dagegen daß er Stellbrink nicht fürchtet Aus dieſem

Grunde haben ſich zwiſchen beiden Fahrern Differenzen gebildet
ſo daß Stellbrink ſeinen Rivalen zu einem Match über 2 Läufe von
e 25 Klm herausgefordert hat Beide Fahrer haben einen Ein
atz von 300 Mark geſtellt und dürfte Jpit ein ſehr ſcharfes

ennen zu erwarfken ſein da beide Fahrer ihr Beſtes hergebench zu bringendürften um den Sieg an ſi
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w r i t elins im nächſten über den heutigen Stand der Feuerbeſtattungsſache Danach iſt die FeuerFußballſport e r e h beſtattung in den zwölf Bundesſtaaten Sachſen Koburg Gotha Baden
Halle

Fußball Meiſterſchaft des Saalegaues Wir verweiſen noch
mals auf das am morgenden Sonntag nachm 24 Uhr auf dem
Wackerſportplatze ſtattfindende in Fußballkreiſen mit großer
Spannung erwartete Zuſammentreffen der beiden Halleſchen
Rivalen Wacker 1 und 1896 1 im Verbandsſpiel 1 Klaſſe um obigeMeiſterſchaft Zu dieſem Spiele ſtellt 18 96 folgende Mannſchaft

ins Feld Tor Hankel Verteidiger Herrmann Köbel LäuferHoffmann Lüttich Udo Schmidt Stürmer Ackermann Berth
Lüdigke Guſſi Buſſe Mähnert Die Wackermannſchaft ſtellt
Tor Thurn Terteidiger Belger Schulze Läufer Linke ArtKettnitz Kunze Stürmer Scholle Georg Rackwitz Geo Scholz
Delle

K Boruſſia Auf dem Platze Boruſſias ſtehen ſich im
Verbandsſpiel Boruſſia Sportluſt 1 gegenüber Anfang 3 Uhr
Danach ſpielt Boruſſia 3 gegen Wacker 4 Boruſſia 4 ſpielt in
Diemis gegen Favorit 3

Fortuna 1 und Weißenfelſer Preußen 1 werden ſich kommen
den Sonntag um 3 Uhr im Verbandswettſpiel 2 Klaſſe auf demSandanger gegenüberſtehen

Die 4 Mannſchaft Britannias die in letzter Zeit eine gerade
u glänzende Form gezeigt indem ſie wiederholt überraſchende ErPige erzielte tritt nun am Sonntag der 2 Mannſchaft s F K

St Ulrich im letzten Verbandsſpiele gegenüber Beginn des Spiels
214 Uhr auf dem Sandanger

Sportbrüder 3 und Merfeburger Preußen 3 ſtehen ſich imRetourwel ſpiel auf dem Sandanger gegenüber Anfang des Spieles

punkt 4 Uhr
Die Berliner Fußballſpiele um die Verbandsmeiſterſchaft

nehmen am Sonntag mit vier erſtklaſſigen Kämpfen ihren Fort
gang Hertha ſpielt gegen Union Berliner Ballſpielklub gegen
Britannia Minerva gegen Viktoria und Preußen gegen Rapide

Atbletik
Sportklub Komet Halle 09 Unter dieſem Namen iſt dieſer

Tage ein Verein gegründet worden welcher es ſich zur r
machen will jüngeren ſowie älteren Herren Gelegenheit zu geberihren Körper durch Pflege des griechiſch römiſchen Ringtanpfes
und anderer Uebungen auszubilder ind zu kräftigen Jn dererſten Verſammlung haben ſich ca 22 Herren dem Verein ange
ſchloſſen und ſind dieſelben zum größten Teile frühere Mitglieder
des 1 K Sp Kl Marath Die Uebungen finden jeden Freitag
abend 289 Uhr unter fachmänniſcher Feitung im Vereinslokal
Germania Hotel Große Steinſtraße 28 ſtatt und ſind Herren

welche ſich für den guten Zweck intereſſieren freundlich eingeladen
Anmeldungen werden dort ſowie von Herrn R Skipka Poſt
ſtraße 20 und W Burghardt Harz 22 gern entgegen genommen

Automobilſport
Das klaſſiſche Vanderbilt Automobilrennen ſoll in dieſemJahr e am 30 Bktwober über ca 275 engliſche Meilen ausgefahren

werden Als Rennſtrecke iſt ein Eircuit bei Naſſau County im
Staate Newyork in Ausſicht genommen worden

Zum Automobilrennen m den r Prix 1910 hat außer
der franzöſiſchen Firma de Dion und den beiden deutſchen FirmenBenz und Opel nunmehr auch die Firmg Horch Zwickau
ihre Beteiligung mit drei Wagen in ſichere Ausſicht geſtellt Aus
dieſer Meldung iſt nicht erſichtlich ob es s um die alte Firma
Horch handelt oder um die neue Fabrik welche Dir A Horchnach ſeinem Ausſcheiden aus dem alten Hauſe Vteichfalls in Zwick au

neu gegründet hat

Euftſchiffabert
Dresden und die Aktiengeſellſchaft für Luftſchiffahrt Aus

Dresden 16 Oktober wird uns telegraph iert Nach einem Vorfrage des Direktors s Col mann beſchloß eine geſtrige Verſammlung in allen ſächſiſchen Städten We on

Jahre finde nach Sachſen ſtatt
Vom Pariſer Flugfeld Juviſy 15 Oktober Ag dem Flugplatz Port Aviation ſtürzte heute vormittag der 2 viatiterſt

Richet aus 15 Me ter Höhe zur Erde Richet erlitt Kon
tuſionen und die ernſte Verle tzung eines Auges das jedoch nicht
verloren iſt Richet war ein Freund und Schüler des in Bou
logne abgeſtürzten Hauptmanns Ferber

Juviſy 15 Oktober Bei dem heutigen Wettfliegen auf dem
PortAviation gewann Graf Lambert den erſten 25 000
Francs betragenden Preis der Geſellſchaft zur Förderung der
Luftſchiffahrt Paulhan erhielt den zweiten Preis von 2000 Francs

Schach
Ein intereſſantes Schachmatch um den Weltmeiſterſchaftstitel

teht Ende des Jahres zwiſchen dem derzeitigen Weltmeiſter
Dr Eman u el d er und dem öſterreichiſchen Champion
Schlechter bevor ſind 25 bis 30 Partien geplant die teilsin Berlin teils in Wien und anderen Großſtädten der alten und
neuen Welt geſpielt werden ſollen Vorher beabſichtigt Laskernoch mit Jan owsky in Paris ein Match auf 10 Partien zu ſpielen

Skiſpork
Skilanfmeiſterſchaft von Deutſchland ſoll in den Tagen

vom 4 bis 6 Februar im Schwarzwald auf dem h abge
halten werden Gleichzeitig ſind größere Verbandslaufen geplant

Golfſpiel
Die amerikaniſche Damenmeiſterſchaft im Golfſpiel die in

Pennſylvanien ausgetragen wurde gewann die engliſche Meiſter
ſchaftsſpielerin Miß Dorothy Campvell gegen Mrs Barlow
Philadelphia

Aus der Amgebung,
Oberröblingen a d 15 Oktober Gerettet Geſtern

nachmittag fiel bein Spielen das zweiſährige Töchterchen einer hieſigen
polniſchen Arbeiterſamilie in die Helme und wurde in bewußtloſem Zu
ſtande an das Ufer gezogen Den Bemühungen des zufällig hier an
weſenden Dr med Eckhardt aus Sangerhauſen gelang es das Kind
ins Leben zurückzuruſen

Bitterfelv 15 Olrxober Ankauf von S Mit ver
ſchiede jen Beſitzern der vor dem Gelände der Luſt Schiffahrishalle zwiſchender und Deſſauerbahn ge S Grundſtüce werden jetzt wegen

Anlaufs derſelben Unterhandlungen gepflogen ja bei einzelnen Grundſtücken
iſt de r Verkauf bereits abgeſchloſſen

Helbra 15 Oktober n all Jn der Frühſchicht wurde der
Junghäuer Fritz Rößler aus Ah Sdorf verletzt Er wollte nach einem
ſitzengeblieben en Schuß ſehen als dieſer explodierte und ihn im Geſicht
und an einem Bein ziemlich erheblich verletzte

Eilenburg 15 Oltober Die Bahnhofswirte vom Eiſen
bahndirektionsbezirk Halle tagten Donnerstag hier Den Haupt
beratungepunkt bildete die Bierpreiserhöhung Die Eſſenbahndirektion hat
bekanntlich verjügt den Preis ſür das Vierzehntelglas auf 17 Pfg zu
ſtellen ganz einerlei vb das Reiſepublikum oder die Eiſenbahnbeamten die
Konſumenten ſind da für letztere die Vorzugs preiſe abgeſchafft worden ſind
Bei der Eiſenbahndirekrion joll dagegen Proteſt ert hoben werden

t Mühlberg 15 Oktober Eine wüſte Meſſerſtecherei entſtand
anläßlich eines Tan zvergnügens in einem hieſigen Lokale Der Dienſt
tnecht Oehmig erhielt einen leben geiährlichen Stich in den Rücken während
der Arbeiter Schröder zwei Meſſerſtiche in den Kopf und ein anderer
Beteiligter einen Suich in den Oberſchenkel und fürchterliche Hiebe über den
Kopf davontrug Die e che Unterſuchung iſt eingeleitetMühlhauſen i Th 15 Oktober Der diesjährige Ver
bandstag der Feuer beſtattungsvereine der Provinz Sachſen
wurde hier abgehalten Die Vereine Halle Magdeburg Erfurt Nord
hauſen Merſeburg Halbe rſtadt Wernigerode und Mühlhauſen hatten Ver
neter geſandt Am Sonnabend hielt Lehrer Pahl Magdeburg im Schau
ſpielhauſe einen einleitenden Vortrag über das Thema Vom Höhlen
zrab bis zum Krematorium Der Redner gab zuerſt einen Ueberblick

Hamburg SachſenWeimar Eiſenach Anhalt Heſſen Württemberg König
reich Sachſen Sachſen Meiningen Bremen Lübeck und Reuß j L frei
gegeben Jn dieſen Staaten ſind insgeſamt 18 Krematorien im Betriebe
in denen im Jahre 1908 zuſammen 4050 Perſonen eingeäſchert wurden
das iſt gegen das Jahr 1907 eine Zunahme von 36 Prozent Des
weiteren beleuchtete der Redner die Vorteile der Feuerbeſtattung gegenüber
der Erdbeſtattung Sonntag vormittag um 11 Uhr wurde die Haupt
verſammlung eröffnet Nach den Begrüßungsanſprachen wurde Lehrer
Pahl Magdeburg einſtimmig zum Vorſitzenden gewählt Er erſtattete auch
den Jahresbericht Der Provinzialverband iſt in ſteter Fortentwicklung
begriffen Bedauert wurde es daß der von der Regierung angekündigte
erf über die Feuerbeſtattung noch immer ausgeblieben iſt Vor

der Tagung des Geſamtverbandes im Jahre 1910 in Deſſau ſoll noch
ein Verbandstag der Vereine der Provinz Sachſen in Erfurt ſtattfinden

Erfurt 15 Oktober Verhaftung Der Agent Karl Herzer
der ſeit September hier unter der Firma Bankhaus Machalett einDarlehns Hypothelen und Stellenvermittelungsgeſchäſt betreibt iſt auf
Anordnung des Erfurter Staatsanwalts verhaftet worden Gegen ihn iſt
eine beträchtliche Anzahl von Betrugsanzeigen eingegangen

Suhl 15 Oktober Entſprungen Dem hieſigen Gefängnis
ſind zwei ſchwere Jungen der Schloſſer Otto Hill aus Suhl und der
Anſtreicher Kruſe aus Erfurt entſprungen Beide hatten noch längere
Freiheitsſtrafen zu verbüßen und gegen den einen ſchweben noch diverſeUnterſuchungen die ihm ſicher noch einige Jahre Körhigen Wie die beiden

die Flucht bewerkſtelligten iſt noch nicht ganz klar

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Gr Brunnenſtraße 3g

Geboren 15 Oktober Dem Arbeiter Hermann Winter S
Hermann Petersbergſtr 3 Dem Poſtaſſiſtenten Friedrich Matho
S Rudolf S ipſer 29 Dem Mag Bureauaſſiſtenten Otto
Kellner S Johannes Burgſtr 11 Dem Bäckermeiſter ReinholdGlockemann T Marianne Seebenerſtr 41 Dem Bäckermeiſter
Emil Rolle T Edith Roſenſtr 5

Geſtorben 15 Oktober Der Geſchirrführer Kurt Hoffmann
Brachwitzerſtr 7 Des Handelsmanns Hermann Ortmann

Agatha 1 Leſſingſtr 38
Standesamt Halle

Geboren 15 Oktober Dem Fabrikarbeiter

e

Steinweg 2
Fritz Ratzſch eine

T Berta Glauchaerſtr 59 Dem Geſchirrführer Karl Weber aus
Drobitz ein S Hermann Klinik Dem Schneider Ludwig Bolze
ein S Erich Grünſtr 27 Dem Arbeiter Max Dittmar eine T
Margarete Mittelwache 3 Dem Schuhmachermeiſter Karl Klauß
eine T Herta Luckengaſſe 1Geſtorben 15 Dktobery Des Hufſchmieds Paul Hornbo
T Anna 11 Mon Gr Steinſtr 32 Thereſe Wieſel 77 S
lershof 15 Des ſtädt Straßenreinigers Wilhelm Vandewe Ehe
frau Emilie geb Pfeiffer 64 Torſtr 16 Des BHergarbeiters
Karl Sturm aus Gerbſtedt Ehefrau Jda geb Griepe 38 Berg
mannstroſt Der Kantor und Lehrer Oskar Müller aus Volk
maritz 36 Grünſtr 8 Des Klempners Franz Lichtenſtein
S Hans 9 Mon Thomaſiusſtr 5 Der Eiſenbahn Zivilſuper
numerar Karl Günther 19 Krauſenſtr 26 Des Schloſſers
Oskar Becker T Margarete 5 Mon Ludwigſtr 48

Auswärtige Aufgebote
Der Bergmann K G O Fleiſch v g

Der Bäcker F W O Ritter und E
Cönnern

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

W Hahne Molmeckgauſmann Halle und

T starke14 raratige Goldauflage ſam e rin
G Garantie für gutes ragen sonst verbürgter

S Umtausch Elegante Original Etuis Biſſige
Preise Erhältlich in Goldwarenhandlungenfür eine Aktiengeſeſvaſt für Luftſchiffahrt einzuſetzen Cols

Auf auf Ihr Leser reich an Zahl
Zu raten gibt es heut einmal

Warum wär ohn uns zu bedenken
Porträts und bares Geld verschenken Wenn Lössungen die uns erreichen

in übergrober Zahl sich gleichen
Als Trostpreis für entgangenes Geld
Ein jeglicher ein Bild erhältEin Rätsel und wem dies gelingt Um allen rätselkundigen Leuten So werden unsere Bargeldpreise Dem unsere Aufgabe geglücktne doppelte Belohnung winkt ne echte Freude zu bereiten D Verlost in streng exakter Weise Und der ein Probebild geschiekt

Um 2u gelangen zu dem Ziele Zum Weihnachtstest das wie ihr Ein jedes uns gesandte Bild Das wir ihm völlig kostentosSetz man die Zeichen auf der Mühle wibt Dessen Vergröberung man gewillt VergröbSern beinah iebensgresv aneinander dab sie eben In nicht mehr weiter Ferne ist
nen zwejzeiligen Reim ergeben Jedoch der Hauptzweck der Reklame
Den richt gen Rätsellösern wol n Ist der um unserer Firma Name
Wir ne Porträtvergröb rung zoll n Und unsere Bilderfabrikate
Und auberdem verteil n sogar Die anerkannt in hohem Grade
3000 Mark wir noch in bar Schneil einzuführ n auf diese Weise
Wer uns ein Bild von sieh Verwandten In sämtliche Familienkreise,
Von Freunden oder sonst Bekannten Wie man die Luft per Aeroplan
Nebst richt ger Lösung sendet ein Im Flug erobert momentan
Dem wird Fortuna gnädig sein Woll n wir erobern unumwunden
Denn er erhält man denke blob Im Fiuge uns die Gunst der Kunden
Ein Bild umsonst fast lebensgros Die Pilder welche durchweg wir
Die Bilder die wir hier erwähnen Den Lesern offerieren hier
Sind zu verwechseln nicht mit denen Sind hergestellt durch Eonstruktion
Die lediglich für bares Geld Einer Elektro Projektic
Bei Photographen man erhält J hotſen durch die g ob en Posten n e
Sie sind wie hier erwäht noch sei n Hac ehbestellungen die Kosten e e WKarton wie auch retoucheirei e r Schenkung dieser überreichen S d S
Doch nicht ein Gratishild nur nein Dann einigermaßen auszugleichen 7
Auch Geld kann man noch heimsen Drum säume keiner aus dem Reigen

ein Der Leser seine Kunst zu zeigenRund 1000 Mark als erster Preis Und nebst nem EBilde uns zu Händcn
Dem Löser winkt für seinen Fleib Der Mühe Inschritft einzusenden

Wird mit der Lösung numeriert
Und letzt re sorgsam registriert
Durch end bezeichneten Aotar
Wird ausgelost dann aus der Schar
Der richt gen Löser wem hienieden
Fortuna nen Gewinn beschieden

Es werden 81 Leute
Erleben diese selt ne Freude
Ohn einen Pfennig zu riskieren
nen Bargewinn zu profitieren

Am Sonntag vor dem Weihnachtsfeste
Wir halten die Zeit für die beste

Wird im Berliner Tagehblatt
Verkündet dann das Resultat
Zu gleicher Zeit wird auch das Geld
Allen Gewinnern zugestellt

Wenn ein Porträt ganz gratis man
Zum Veihnachtsfest erhalten kann
Und Geld dazu noch kann gewinnen
Wer wollte da sich lang besinnen
Wer nun die Gratisbildergaben
Von uns per Post gesandt will haben
Der mub für unsere Barauslagen
Schon 50 Pfennige Spesen tragen
Die mit dem Prodebilde man
In Markenwert schieken muß alsdann
Für absolute Ahnlichkelt
Des fert gen Bild s wird jederzeit

Entsprechend der Photographie
Geleistet vollste Garanutie

Bei guter Liefernng bitten wir
Die sehr verehrten Löser hier

Damit sie s zu den Feiertagen Uns zu emplfehl n in jeder Weise
Verwenden können mit Behagen Im Freundschafts und Verwandten
Das Publikum soll selber hier kreise
Sein Urteil fällen nun ob wir Und nun Auf zu dem Rätselspiele
Auf Grund erwähnter Schenkungs Zur Iuschriftslösung dieser Mühle

sache Damit ein jeglicher erhältDie Gröbten nicht in unserm Fache Ein Biſd umsonst und bares Geld

handaisgerichiliceh
eingetragene Firma

Erste
Amt IV 9473 Iatorngkiongloes Porträt ws re o Wien

e

vergröbert werden soll mit einetn x verschen
werden Auch kann von jeasem Bild ganz gleich
welcher Art Brusttormat angefertigt werden

Der Name des Bestellers ist auf der Rück
seite des Kuverts sowie Photographie zu vermerken
Größere Bilder als Visitphotographien sind wii
20 P xu frankieren er doppelt

70 200
25 5 200

Somma M 3000

J Profs à M 5000000 8 Hier abtrennen deutſieh nan und mit Photographie einsenden he 595 7 500 n 500 A Lösung Nr 1012 Jeder richtigen IHsung muß eine Photo

2397 250 a We2 Preise 100 200 ät Insti tckens e an er enInternationale Porträt Institut Berlin S Brückensir 10 66 Vergrößerungen können nach jeder belie
4 27 75 225 22 n Telephon Amt IV 9473 bigen Photograqhie ganz gieich ob Visit odere Kabinett ob Uruppen oder Einzel Hamilien7 50 200 Die Inschrift der Mühle lautet oder Vereinsbild angefertigt werden Bei Gruppen
S 5 25 e 225 5 v bildern mub jedoch aie betreftende Person welche S72 4 e2
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